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M& M Gesundheits- und 
Pflegedienst GmbH

Holzhäuser Str. 75
04299 Leipzig

Telefon: 03 41 8 60 84 82
Funk: 01 77 7 85 41 82

kontakt@mm-pflegedienst.de
www.mm-pflegedienst.de

Ihr 
Pflegedienst 

im 
Ärztehaus
Stötteritz 

◉ GLEITSICHTBRILLEN

◉ CompuTERBRILLEN

◉ KoNTAKTLINSEN 

◉ BRILLEN FÜR KIDS

◉ opTIK FÜR SENIoREN

◉ BRILLENFINANZIERuNG

◉ HAuSBESuCHE

◉ KINDERSEHTEST

◉ SEHTRAINING

Weißestraße 28 • 04299 Leipzig 
Telefon: 0341 - 8 62 19 03

www.ulrich-optik.de

Holzhäuser Straße 101
04299 Leipzig • Tel. 86 21 701

Spezialisten für 
SAT- und Kabel-TV, 
DVB-T, DAB+, UKW
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Völkerschlachtdenkmal, 9. März, 19 Uhr. Foto: Gerhard Trilse

Leipzig wünscht sich „Frieden in der Welt!“
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Im Ärztehaus Stötteritz 
in der Rudolph-Herr-
mann-Straße 33 laufen 
derzeit die Vorbereitungen 
auf Hochtouren, denn am  
4. April öffnet hier eine 
neue Augenarztpraxis. In 
den ehemaligen Räumlich-
keiten des Kopfzentrums 
entsteht derzeit auf knapp 130 qm 
eine neue Praxis für Augenheil-
kunde. „In angenehmer Atmosphä-
re bieten wir ein großes Spektrum 
an modernster augenärztlicher Di-
agnostik sowie konservativer und 
operativer Therapie“, erzählt Frau 
Dr. med. Sybille Hiller (Foto) im 
Gespräch mit dem Ortsblatt. „Die 
Patienten sollen sich in unserer 
Praxis wohl fühlen und gleichzei-

Vorgestellt: Neue Augenarztpraxis in Stötteritz 

tig den neuesten 
Stand der Technik in 
Diagnose, Therapie 
und Vorsorge gebo-
ten bekommen.“
Die Fachärztin für 
Augenheilkunde, die 
in Leipzig Human-
medizin studiert 

hat, absolvierte ihre Facharztaus-
bildung in Hannover, Paris und 
Leipzig. Nach ihrer Tätigkeit als 
Oberärztin in Berlin kehrte sie 
2019 in ihre Heimatstadt zurück 
und war im Augenzentrum am Jo-
hannisplatz als Augenärztin und 
Operateurin tätig. Nun eröffnet sie 
eine eigene Augenarztpraxis.
„Die Betreuung bei akuten Be-
schwerden zählt genauso zu un-

Wenn in Stötteritz schon fast 
alle Lampen erloschen sind, dann 
brennt noch immer Licht im Erd-
geschoß der Holzhäuser Straße  
81. Hier hat die ARNIKA-Apo-
theke ihren Sitz. Sie feierte am  
6. März ihr 25-jähriges Bestehen, 
was den Gründer und Geschäfts-
führer Holm Lischewski (Foto) 
überaus dankbar macht. Seine ers-
te Botschaft in unserem Gespräch 
lautet: „Ich möchte das Jubiläum 
zum Anlass nehmen, um mich bei 
meinen Kunden und Kundinnen 
ganz herzlich für ihr langjähriges 
Vertrauen und für ihre Treue zu 
bedanken.“
Voller Stolz und Freude kann der 
emsige Apotheker berichten, dass 
im Laufe der Jahre der Stamm 
von drei Mitarbeitern auf 20 an-
gewachsen ist. Am Anfang gab 
es zwei Arztpraxen im Gebäude, 
jetzt sind es 24 in mehreren Ge-
bäuden. Dazu gesellen sich auch 
16 Gesundheitsdienstleister, eine 
Postfiliale und eine Bankfiliale. Aus 

aktuellem Anlass gibt es auch ein 
Corona-Testzentrum, direkt neben 
der Apotheke.

Besagtes Licht brennt, weil Holm 
Lischewski ein Niemals-Still-Hal-
ter, ein Immer-Weiter-Entwickler 
ist. „Im 2. Quartal 2022 erfolgt 
die Eröffnung des 7. Ärztehauses 
in der Holzhäuser Straße 78A“, 

serem Leistungsspektrum wie 
Vorsorgeuntersuchungen auf 
Grauen Star (Katarakt), Grünen 
Star (Glaukom) und Altersbeding-
te Makuladegeneration (AMD), 
Tests der Sehschärfe sowie Führer-
scheingutachten und die augen- 
ärztliche Betreuung im Rahmen 
von jährlichen Routineuntersu-
chungen“, so Dr. Hiller. „Neben 
der konservativen Augenheilkun-
de bieten wir auch Behandlungs-
möglichkeiten der operativen Au-
genheilkunde und führen so zum 
Beispiel Lidoperationen sowie Ein-
griffe zur Behandlung der feuch-
ten Makuladegeneration und des 
Grauen Stars durch.“
Neben der Therapie von Erkran-
kungen liegt der Schwerpunkt 

Die ARNIKA-Apotheke feiert Geburtstag

berichtet er (Ortsblatt berichte-
te). Ein Pulmologe, eine Kinder-
ärztin, zwei Hausarztpraxen, ein 
Pflegedienst mit Tagespflege, eine 
Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie, eine Augenärztin 
und eine Logopädie werden die 
bereits vorhandenen Angebote er-
gänzen. 
Der Apotheker lässt seinen Blick 

schweifen, wagt einen Ausblick für 
die nächsten Jahre und wünscht 
allen Stötteritzern, dass sie gesund 
in „unserem schönen Stadtteil“ 
wohnen können. „Hierfür wäre 
die Schaffung weiterer senioren-
gerechter Wohnungen wichtig, 
damit die Älteren in ihren ange-
stammten Umfeld bleiben kön-
nen, wenn durch gesundheitliche 
Beeinträchtigungen und Mangel 
an Fahrstühlen in vielen Blöcken 
ein Umzug innerhalb des Viertels 
nötig werden würde“, resümiert 
der Mann im weißen Kittel, der 
immer ein offenes Ohr hat – für 
alle Menschen. Denen dankt er 
für die zahlreichen Anregungen, 
die tollen gemeinsamen Momente 
und Gespräche. Die, so betont er, 
seien es, die mit dazu beigetragen 
hätten, die Ideen umzusetzen, die 
letztendlich allen zugutekommen.
Und so brennt es, das Licht in der 
Holzhäuser Straße 81, vielleicht für 
weitere erfolgreiche 25 Jahre. 

Text | Foto: Michael Oertel

unserer Praxis auf der Früherken-
nung, denn um die Gesundheit der 
Augen zu erhalten, für ein optima-
les Sehen in jedem Alter und Le-
bensabschnitt, ist die regelmäßige 
Vorsorge wichtig und empfehlens-
wert.
Bevor sich am 4. April die Praxis-
türen öffnen, können Sie bereits 
jetzt telefonisch einen Termin ver-
einbaren. 

i Augenarztpraxis   
Dr. med. Sybille Hiller 
Ärztehaus Stötteritz 

Rudolph-Herrmann-Straße 33 
04299 Leipzig
Telefon: 0341 | 65 24 42 44 | 
E-Mail: kontakt@
augenarztpraxis-hiller.de

Eine lange erfolglose Suche nach 
einem auskömmlichen Job ist für 
viele betroffene Menschen zer-
mürbend. In der zu gründenden 
Selbsthilfegruppe können sich 
Erwerbslose engagieren, Erfahrun-
gen austauschen und neue Wege 
für sich selbst finden.
Von Erwerbslosigkeit betroffene 
Menschen fühlen sich oft nutz- 

Neue Selbsthilfegruppe: von Erwerbslosen für Erwerbslose

und wertlos. Trotz Engagements 
in Weiterbildungs- und Wieder-
eingliederungsmaßnahmen stellt 
sich bei Bewerbungen kein Erfolg 
ein. Oft folgen gesundheitliche 
Probleme und Schwierigkeiten in 
der Familie und im Freundeskreis. 
In der Selbsthilfegruppe möch-
ten Gleichbetroffene gemeinsam 
Wege aus diesem Abseits finden.

i Interessierte melden sich 
per E-Mail: 
nagual11@web.de.

Weitere Informationen zu Selbst-
hilfegruppen geben die Mitarbei-
terinnen der Selbsthilfekontakt- 
und Informationsstelle (SKIS) am 
Gesundheitsamt über Telefon:
0341 | 123-6755 oder per 
E-Mail: selbsthilfe@leipzig.de

Wem es nicht möglich ist, für eine 
Coronaschutzimpfung eine der 
zahlreichen Impfstellen aufgrund 
von Hilfebedürftigkeit und/oder 
eingeschränkter Mobilität zu er-
reichen, kann sich für einen Haus-
besuch registrieren lassen unter: 

i Telefon: 0341 | 123-6828
impfstelle@leipzig.de 

Coronaschutzimpfungen
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•	 Dachdecker-	und	
Dachklempner-
arbeiten

•	 Einbau	von	VElux	
und	Roto-	
Fenstern

•	 Dachreparaturen
•	 Sturmschäden-
	 beseitigung

K.-H. Gotthardt
GmbH

Dachdeckermeister

Seit 1923 in Stötteritz

/Fax.:	0341/	86	17	530	
 Güntzstraße 11, 

04299 Leipzig

www.dachdecker-gotthardt.de

Podologie Stötteritz

S. Kretzschmar
Holzhäuser Str. 112 - 04299 Leipzig

Telefon 0341 - 86 11 683

Hausbesuche in Stötteritz - 
Reudnitz - Probstheida - 

Mölkau möglich

Anzeigen

Hochwertige Backwaren aus
natürlichen Zutaten –
Qualität, die man schmeckt!

Die Bäckerei Eßrich in Ihrer Nähe:
Oststraße 18, 04317 Leipzig 
Naunhofer Str. 60, 04299 Leipzig baeckerei-essrich.de

Alle Brote sind vegan!

Ausstellung:
28. März – 26. Juni 2022 
TANZ – Fotografien von Jens Straube

Sa, 09. April, 20 Uhr:
Premiere: DON JUANITOS HOCHZEITSNACHT
Komödie: Schürzenjäger Hans hat geheiratet, 
um ein neues Leben zu beginnen. Doch in der 
Hochzeitsnacht holt ihn seine Vergangenheit 
ein... Eintritt: 15,- / 10,- Euro

Do, 28. April, 20 Uhr:
LIVE² - SINGER/SONGWRITER SALON
Lesekonzert mit Mark Daniel und Gunter 
Schwarz (Foto)
DER WEISSE SONG (Roman) 
Auf einem Mixtape aus den 80ern entdeckt 
Andreas einen vergessenen Rocksong wie-
der. Seltsamerweise können weder Apps noch 
Suchmaschinen das Stück identifizieren. Bald 
verlagert sich die Fahndung in die sozialen 
Medien, doch auch die größten Rockfreaks 
und Musik-Communities kommen dem Rätsel 
nicht auf die Spur. Die Jagd nach Hintergrün-
den zum „Weißen Song“ zieht immer weitere 
Kreise, und Mitsuchende bringen Andreas auf 
unterschiedlichste Art in Bedrängnis ...
Mark Daniels Roman verhandelt nicht nur das 

Neuigkeiten aus der Mühlstraße: Theater, Lesungen, Workshops ...

Mysterium um ein Lied. Es geht um die Suche 
nach Orientierung eines Ü-Fünfzigers in einer 
Welt, in der sich Kommunikation, Geschlech-
terverständnis und Werte ändern. Übrigens: 
Den rätselhaften Song gibt es tatsächlich. 
Bei Lesungen greift Gitarrist Gunther Schwarz 
virtuos in die Saiten - und auch mal ein, wenn 
er es für nötig hält.  Eintritt: 10 bzw. 7 Euro
www.markdaniel.de 

Kurse und Treffs

Mi, 06.& 20. April, 09.30 – 11.30 Uhr:
Internationales Frauenfrühstück über Themen, 
die euch interessieren. 

Samstag, 23. April, 10 – 15 Uhr:
Workshop: Cyanotypie
Die Cyanotypie oder der Blaudruck ist eines 
der ältesten fotografischen Verfahren. Im Ge-
gensatz zu den herkömmlichen Verfahren bei 
Fotoabzügen basiert der Blaudruck nicht auf 
Silber sondern auf Eisen. Das Verfahren ist 
preiswert, einfach anzuwenden und man be-
nötigt keine Dunkelkammer. 

Freitag, 29. April, 09.30 – 11.00 Uhr:
Stillcafé. Du brauchst Unterstützung beim 
Stillen oder anderen Fragen der Babypflege? 
Du willst dich in geschützter Atmosphäre bei 
einer Tasse Tee oder Kaffee mit anderen Müt-
tern austauschen? Komm mit deinem Baby 
vorbei und besuche uns! Stillkinder jeden Al-
ters sind willkommen!

Freitag, 29. April, 17.30 - 19.30 Uhr:
Fröhlich-Singen mit Katja & Caro
Einmal im Monat treffen sich Sängerin-
nen und Sänger, die Freude am Singen ha-
ben. Gesungen werden bekannte Hits von  
A – Z und dazu wird auf einfachen rhythmi-
schen Instrumenten gespielt. Bitte gute Laune 
mitbringen, Vorkenntnisse nicht erforderlich!

i MÜHLSTRASSE 14
Soziokulturelles Stadtteilzentrum 
Mühlstraße 14 | 04317 Leipzig
Telefon: 0341 | 990 36 00
www.muehlstrasse.de

Brasserie im Herzen von Stötteritz

www.zuckelhäuser.de

Untere Eichstädtstraße 15
04299 Leipzig Stötteritz

Tel. 0341 / 861 40 09

Feine deutsche Küche
ostern: 

Karfreitag  12.00 - 15.00 Uhr 
Ostersonntag  12.00 - 15.00 Uhr 
Ostermontag  12.00 - 15.00 Uhr

mittwochs Schnitzeltag

Wir bieten weiterhin Speisen  
zur Abholung an:

Di.-Fr. ab 16 Uhr, Sa. ab 15.30 Uhr 
und So. 12.00 bis 15.00 Uhr

Montag geschlossen

Werbung vor Ort – 
in Ihrem Ortsblatt!
Anzeigen · Gestaltung · PR-Beratung

034205 992374
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Anzeigenschluss: 
7. April 2022

Physiotherapie
im Objekt des ASB im Sonnenpark

Mattheuerbogen 6 · 04289 Leipzig
Telefon: 0341 / 92 199 670 

info@physiolance.de · www.physiolance.de

Dienstleistungen
Blitzentrümpelung / Renovierung / Not-
dienst - Alles aus 1 Hand - Allrounder übern. 
Haushaltsauflg., Sperrmüllentsorg., a. Garten / 
Keller / Garage, a. kl. Dinge & Eilig, Hausmeis-
terservice, Haus & Gartenarb., Reparaturen, 
Mahd, Rasen-, Baum-, Heckenpflege, Laub, 
Grünschnittabholg, Telefon: 0341 | 22750295

Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341 | 4 41 74 43 
o. 0171 | 9 00 44 10

Die podologische Praxis K. Bretschneider hat ab 
sofort Unterstützung bei der Pflege Ihrer Füße. 
Frau Kaiser gehört nun zu unserem Team und sorgt 
für Wohlbefinden bei jedem Schritt. Vereinbaren 
Sie gern einen Termin unter 0341-26354024

OHNE MPU ZUM FÜHRERSCHEIN! Rechtssi-
cher- schnell- legal, Erstinfo: 01522- 9179659

Immobilien
Wir suchen im Kundenauftrag ein Haus 
oder Grundstück für eine Apotheker Familie. 
Bitte alles anbieten egal in welchem Zustand 
in Leipzig + Umland. Bonität ist vorhan-
den! Immob. Walther, Tel. 0341 | 9188518,  
www.immobilien-walther-leipzig.de

Haus & Garten
Baumpflege, Baumfällung & Obstbaum-
schnitt mittels Seilklettertechnik auch auf 
engstem Raum. Baumkontrolle, Heckenpflege, 
Mahd, Stubbenfräsen, Schnittgutents. !Kosten-
freie Besichtigung/Angebotserstellung! Telefon: 
01578 | 0655746 Email:info@pro-altura.de Fa. 
Pro Altura 04229 Leipzig Inh. H. Proft

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341 | 2327326, www.proAkteur.de

Urlaub
Vermiete Bungalow (auch dauerhaft) in Him-
melpfort, Wald-u. Wassernähe, Ortsrandlage, 
Küche, Bad, Wohn- u. Schlafzimmer, über-
dachte Terrasse, kompl. eingerichtet, Tel. 0160 
406 98 54 nach 19 Uhr.

Sonstiges
Suche alte Postkarten, Abzeichen, Porzellan 
u. Keramikfiguren, auch defekt zu kaufen, Tel. 
0151 | 29770825

Kaufe alte Weißwäsche, Nähgutensilien, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Vom 19. März bis zum 30. April ruft die 
Stadt Leipzig wieder Privatpersonen, 

Vereine, Unternehmen und sonstige Institu-
tionen zum traditionellen Frühjahrsputz auf. 
Infos und Termine gibt es auf der städtischen 
Internetseite:
www.leipzig.de/fruehjahrsputz. 
So laden etwa am Mittwoch, 23. März, ab 
13 Uhr die Stadtverwaltung und das Projekt 
Stadtsauberkeit des Eigenbetriebes Stadtrei-
nigung Leipzig zu einer gemeinsamen Reini-
gung im Wilhelm-Külz-Park bzw. im Umfeld 
des Völkerschlachtdenkmals ein. 
Bei vorheriger Absprache unterstützt das 
Projekt Stadtsauberkeit bei der Bereitstel-
lung der Arbeitsmittel und dem Abholen des 
Abfalls. Es werden nur öffentliche Flächen 
von Müll und Abfall befreit – keine Woh-

Fotos: Bürgerverein Stötteritz | 2019 

„Stötteritz putzt sich raus“ – kleine wie große Helfer sind herzlich willkommen

nungen, Keller, Vereinshäuser oder private 
Grundstücke. 
Die Aktivitäten können gemeldet werden un-
ter: fruehjahrsputz@leipzig.de oder Telefon: 
0341 | 123-8633. 
Auch der Bürgerverein Stötteritz plant einen 
Frühjahrsputz im Stötteritzer Wäldchen und 
rund um die Marienkirche. Vorgesehen ist 

Samstag, 26. März, von 10 bis 12 Uhr. Ein 
kleines Picknick ist geplant, Mülltüten wer-
den organisiert und viele fleißig Hände wer-
den erwartet. 
„Sauberkeitshelfer“ können sich übrigens 
ganzjährig registrieren lassen:  
projekt-stadtsauberkeit@srleipzig.de 

Anzeige
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Sehen nicht nur 
gut aus.
Mit den E-SUV‘s von Hyundai in eine 
spannende Zukunft starten.

Stromverbrauch8 für den Hyundai IONIQ 5 125 kW (170 PS) 
Heckantrieb, 58 kWh Batterie, 19“-Leichtmetallfelgen nach WLTP: 
kombiniert: 16,7 kWh/100 km; elektrische Reichweite bei voller Batterie 
kombiniert: 384 km, innerorts: 587 km; CO2-Emission 0 g/km; 
CO2-Effizienzklasse A+++.

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai TUCSON 
PHEV Allrad Benzin, Automatik: komb./gewichtet: 
1,4 l/100km; Stromverbrauch komb./gewichtet: 
17,7 kWh/100km; elektr. Reichweite bei voller 
Batterie: 62km, innerorts: 74km; CO2-Emissionen 
komb.: 31 g/km; Effizienzklasse A+++.

Stromverbrauch8 für den Hyundai KONA EV 100 
kW (136PS), Frontantrieb: komb: 14,3 kWh/100km; 
elektr. Reichweite bei voller Batterie: 305 km, 
innerorts: 435 km; CO2-Emissionen komb: 0 g/
km; Effizienzklasse A+++.

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai SANTA FE 
1.6 T-GDI Hybrid Allrad 169kW (230PS): niedrig 
(Kurzstrecke): 8,6 l/100km; mittel (Stadtrand): 
6,5l/100km; hoch (Landstraße): 6,5l/100km; 
Höchstwert (Autobahn): 8,8l/100km; komb.: 
7,6l/100km; CO2-Emissionen komb.: 172g/km; 
Effizienzklasse: A.

mtl. leasen 
       ab 249,- EUR3

mtl. leasen 
       ab 399,- EUR4

mtl. leasen 
       ab 290,- EUR2

Hyundai TUCSON Plug-in-Hybrid

 Rückfahrkamera
 Lederlenkrad

 Einparkhilfe hinten
 Dachreling

Hyundai KONA Elektro

 Digitales Cockpit
 10,25 “ Touchscreen

 Einparkhilfe hinten
 Sitzheizung vorne

Hyundai SANTA FE Hybrid

 Einparkhilfe vone
 Einparkhilfe hinten

 Notbremsassistent
 10,25 “ Touchscreen

Leasingbeispiele Verkaufspreis Sonderzahlung Laufzeit Fahrleistung p.a. Mtl. Raten à Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai IONIQ 5 125 kW (170 PS) 
Heckantrieb, 58 kWh Batterie 41.900,00 EUR 6.174,50 EUR 5 48 Monate 10.000 km 339,00 EUR 22.446,50 EUR 3,99 % 3,92 %

2 Hyundai TUCSON, Plug-in-Hybrid, 
Automatik, 195 kW (265 PS), Allrad 42.350,00 EUR 4.681,00 EUR 6 48 Monate 10.000 km 290,00 EUR 18.601,00 EUR 2,49 % 2,46 %

3 Hyundai KONA Elektro Elektro (39,2 
kWh), 100 kW (136 PS), Frontantrieb 35.650,00 EUR 6.202,50 EUR 7 48 Monate 10.000 km 249,00 EUR 18.154,50 EUR 2,49 % 2,46 %

4 Hyundai SANTA FE, 1.6 T-GDI, Hybrid, 
Automatik, 169 kW (230 PS), Allrad 56.650,00 EUR 7.548,80 EUR 48 Monate 10.000 km 399,00 ERU 26.700,80 EUR 2,49 % 2,46 %

Berechnungsbeispiele für das Private Kilometerleasing von Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. 
Preise inkl. 19% MwSt. und zzgl. 799,-€ Überführungskosten und Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät 
inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im 
Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die 
Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

**Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den IONIQ 5 im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real 
Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter 
http://www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq5). Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für IONIQ Elektro: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem 
was zuerst eintritt.

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

Am Osthang 15 • 04178 Leipzig
Telefon (0341) 94 52 - 154

Geithainer Str. 58 • 04328 Leipzig 
Telefon (0341) 65 99 3 - 0

5 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
6 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 4.500,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 2.677,50 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
7 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
8 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. Unter hyundai.de/wltp erhalten Sie   
weitere Informationen zu den Verbrauchs- und CO2-Emissionswerten nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure).

Monatlich leasen

ab 339,- EUR1

Anzeige

Ab 21. März werden die bei-
den Haltepunkte „Franzo-
senallee“ der Buslinie 76 in 
Probstheida barrierefrei um-
gebaut. Während der Baupha-
se muss ein Teil der Fahrbahn 
der Franzosenallee verengt 
werden, der Verkehr wird da-
her wechselseitig mit einer 
mobilen Ampel geregelt. Fuß-
gängerinnen und Fußgänger 
können jederzeit sicher an 
der Baustelle vorbeigehen. 
Die Leipziger Verkehrsbetriebe 
bedienen zwischenzeitlich die 
Ersatzhaltestellen, die östlich 
der Thierschstraße eingerich-
tet werden.
Die Arbeiten sollen bis in den 
April dauern und werden 
vom Zweckverband für den 
Nahverkehrsraum Leipzig mit 
rund 68.000 Euro gefördert.

Einen aktuellen Überblick über 
alle Baustellen, Sperrungen 
und Verkehrseinschränkun-
gen im Leipziger Straßennetz 
bietet die interaktive Seite 
unter www.leipzig.de/bau-
stellen. Wahlweise in einer 
Kartendarstellung oder einer 
Tabelle können die entspre-
chenden Detailinformationen 
abgerufen werden – etwa zur 
Art und Dauer der Sperrung 
sowie möglichen Umleitungs-
strecken. 

Bald barrierefrei

Wer wie Dr. med. Sabine Weidnitzer mit wachem Auge durch Stötteritz geht, kann kleine Wunder entdecken. 
Am 22. Februar schickte sie dem Ortsblatt zwei Fotos (links) mit folgenden Zeilen: „Am Spielplatz Notenor-
chester ,wachsen‘ aus einem wegen Sturmschäden gefällten Baum kleine Holzhäuschen, eins erinnert an die 
Marienkirche. UNBEDINGT SEHENSWERT!“ Das meinen wir auch und bedanken uns für diesen freundlichen 
Hinweis, den wir gern weitergeben. Wie der Baum ursprünglich aussah, fotografierte Anke Brod (rechts).

Wer mag wohl der kreative 
Schnitzer sein? Ortsblatt nimmt 
Hinweise dankend entgegen.
erapress@ortsblatt-leipzig.de
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„Das schönste  
Denkmal, das ein 
Mensch bekommen 
kann, steht in den 
Herzen seiner  

Mitmenschen.“

Albert Schweitzer

Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Am Südfriedhof
Prager Straße 210
04299 Leipzig

Tag und Nacht 0341 / 2305822
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Ru�ereitscha� Tag & Nacht

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

034291/32103 034298/68376 034297/40399

Anzeigen

Kalendergeschichten

Großer Erzähler und ewiger Pechvogel: Hans Fallada

Nachdem der 16-jährige Ru-
dolf Ditzen, der sich später 

Hans Fallada nannte, im Früh-
jahr 1909 die Aufnahme-
prüfung am Leipziger 
Carola-Gymnasium be-
standen hatte, war sein Vater 
Wilhelm in Spendierlaune: Ru-
dolf dürfe sich etwas wünschen, 
etwas Ordentliches, Großes! 
Der Sohn zog den Vater zu ei-
nem Schaufenster – ein Fahrrad 
wollte er. Rudolf musste zu-
nächst eine kleine Radlerprü-
fung bestehen, ehe der Vater 
zum Kauf schritt. Danach flog 
Rudolf mit seinem nagelneuen 
Rad durch die Straßen, auch 
diesmal vom Pech verfolgt – 
wie schon so oft zuvor und 
auch später immer wieder. Am 
Städtischen Schlachthof stieß 
er mit einem Pferdefuhrwerk 
zusammen und verletzte sich 
schwer. „Als ich nach Wochen 
leidlich repariert wieder nach 
Haus kam, war ich nur noch 
ein bleiches Gespenst“, erinnert 
sich Fallada in seinen 1942 er-
schienenen Erinnerungen „Da-
mals bei uns daheim“. 
Der Heranwachsende tat sich 
schwer mit dem Leben: „Aber 
wie ich meinen Mitmenschen 
eine Last war, wurde ich mir 
selbst zur Not. Wie ich mit mei-

nen rasch wach-
senden Beinen und 
Armen nichts an-
zufangen wußte, 
wie sie mir überall 
im Wege waren, so 
war ich mir selbst 
im Wege.“
Am 21. Juli 1893 in 
Greifswald gebo-
ren, wuchs Fallada 
in behüteten Ver-
hältnissen auf. Die 
berufliche Lauf-
bahn des Vaters 
führte die Familie 
zunächst nach 
Berlin, 1909 dann 
nach Leipzig, wo der Richter Wil-
helm Ditzen als Reichsgerichtsrat 
ans Reichsgericht berufen wurde. 
Die Ditzens bezogen eine standes-
gemäße Wohnung in der Schen-
kendorfstraße, doch die Sorgen 
mit Sohn Rudolf rissen nicht ab. In 
einem anonymen Brief an die El-
tern einer Mitschülerin schrieb er 
über die angebliche heimliche Be-
ziehung zu ihrer Tochter, worauf-
hin ihn seine eigenen Eltern in ein 

Sanatorium schickten. Danach 
bezog er das Gymnasium in 
Rudolstadt, wo er mit seinem 
Freund einen als Duell getarnten 
Doppelsuizidversuch unternahm. 
Der Freund starb, Rudolf Ditzen 
überlebte schwer verletzt und 
wurde in eine psychiatrische Klinik 
eingewiesen.

Obwohl Krisen und Abstürze Fal-
ladas Leben begleiteten, reifte er 

gleichzeitig zum großen Erzäh-
ler. Mit dem Roman „Kleiner 
Mann – was nun?“ stellte sich 

der Erfolg ein. Es folgten u. 
a. die Romane „Wer einmal 
aus dem Blechnapf frisst“ 
und „Wolf unter Wölfen“. 
Noch kurz vor seinem Tod 
schrieb der schwer mor-
phin- und alkoholabhängi-
ge Fallada den Roman „Je-
der stirbt für sich allein“, in 
dem er den authentischen 
Fall eines Ehepaares schil-
dert, das Flugblätter gegen 
Hitler auslegte, denunziert 
und hingerichtet wurde.

Vor 75 Jahren, am 5. Febru-
ar 1947, starb Hans Fallada in 
einem Berliner Krankenhaus. 
An seine Leipziger Lebensjahre 
1909 bis 1911 erinnert eine Ge-
denktafel am Wohnhaus Schen-
kendorfstraße 61 (kleines Foto).
   
Text | Fotos: Dagmar Schäfer

In der Schenkendorfstraße 61 bewohnte  
Falladas Familie eine Acht-Zimmer-Wohnung
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Einzelnachhilfe 
zu Hause

www.abacus-nachhilfe.de

Vereinbaren Sie mit uns ein
kostenloses Beratungsgespräch!

0341 / 529 68 82

Note

Besuchen Sie
 

unsere Homepage 

für mehr  

Informationen!

Nachhilfe in Zeiten der 
Corona Pandemie
✓  Individuelle Unterstützung 
✓  Aufholen der Lernlücken
✓  Alle Fächer, Klassen und         
    Schularten

Mal wieder rücken die Halbjahres-
zeugnisse näher und vielen Schü-
lern und Eltern wird nachhaltig 
bewusst, dass ihre Kinder Lern-
vorgaben der Schule nicht wie er-
hofft erreicht haben. Der Schüler 
braucht Hilfe, also Nachhilfe.
„Manchmal ist ein Punkt erreicht, 
an dem unsere Kinder ohne Un-
terstützung nicht mehr weiter-
kommen: fehlende Motivation, 
Pubertät oder coronabedingte 
Lernlücken können der Auslö-
ser sein“, weiß Annelie Schneider, 
Institutsleiterin vom ABACUS 
Nachhilfeinstitut und bietet einen 
Ausweg durch Nachhilfe zu Hause. 
Fast alle Eltern, die sich an das In-
stitut wenden, haben die gleichen 
Fragen auf dem Herzen:
Glauben Sie, dass die Nachhilfe 
bei meinem Kind etwas nützt?
„Unser Ziel ist es, bei den Schülern 
Interesse zu wecken, sie dahin zu 
bringen, dass sie wieder Freude an 
ihrem „Kummerfach“ erleben, aus 
der sich Lernmotivation und dann 
auch entsprechende Noten erge-
ben können. Alle geben stets ihr 
Bestes, um das zu erreichen. Ne-
ben geduldigem Erklären werden 
oft klare Lernstrukturen gegeben, 

Halbjahreszeugnisse – alle Jahre wieder

der 1. bis zur 12. Klasse, für Aus-
zubildende und Studenten für alle 
Fächer an, und wir haben dafür die 
entsprechenden Lehrkräfte.“
Bieten Sie auch Intensivunter-
richt in den Ferien an?
„Gerade in den kleinen Ferien 
(Winter, Ostern oder Pfingsten) 
haben wir große Erfolge erzielen 
können. Der Schüler ist entspann-
ter und muss nicht den normalen 
Schulalltag parallel zur Nachhilfe 
bewältigen.“
Die Erfolgszahlen von ABACUS 

aber auch Mut und Selbstsicher-
heit vermittelt.“
Wann kann die Nachhilfe für 
mein Kind beginnen?
„Wenn die Eltern wollen, sofort. 
Wir suchen nach dem Beratungs-
gespräch gleich den passenden 
Nachhilfelehrer heraus, denn die 
Chemie zwischen den beiden muss 
stimmen.“
Wann findet die Nachhilfe statt?
„Wir richten uns ganz nach dem 
Bedarf und den Terminplänen der 
Schüler. Weil die Nachhilfelehrer 
ins Haus kommen, wird der Stun-
denplan individuell vereinbart. 
Wenn nötig, kommen sie auch am 
Wochenende oder mal extra vor 
einer Arbeit. Auf die unterschiedli-
chen Besonderheiten während der 
Coronazeit kann unproblematisch 
auf Online-Nachhilfe umgestellt 
werden. Ein Service,  den vor allem 
berufstätige Eltern schätzen.“
Was für Lehrer haben Sie?
„Wir beschäftigen Lehrer, Refe-
rendare, Lehramtsstudenten und 
andere Fachleute, die besonders 
gut auf die Schüler eingehen kön-
nen. Wir achten darauf, dass alle 
unsere Lehrkräfte ihr Fachgebiet 
lieben. Wir bieten Nachhilfe von 

suchen ihresgleichen: 96 % der 
ABACUS-Schüler stabilisieren ihre 
Noten oder verbessern sie durch-
schnittlich um eine ganze Note. 
ABACUS ist auch seit vielen Jahren 
Anbieter der Stadt Leipzig für Bil-
dung und Teilhabe und unterstützt 
auch Bildungsgutscheine mit viel 
Engagement. 

i Ihre persönliche Beratung 
erhalten Sie unter  

Tel.: 0341 | 529 68 82 | E-Mail: 
a.schneider@abacus-nachhilfe.de | 
www: abacus-nachhilfe.de

PR

Wie das Liegenschaftsamt jetzt 
informiert, werden derzeit im 
Bereich des Sellerhäuser Bogens 
Bäume gefällt und einige Teilbe-
reiche gerodet, um Baufreiheit 
zu schaffen. Hintergrund sind 
Instandsetzungsarbeiten an den 
Steinbogenbrücken über die Theo-
dor-Neubauer-Straße, über die Li-
selotte-Hermann-Straße sowie ein 
geplanter Brückenneubau an der 
Eisenbahnstraße.

Die Arbeiten sind mit dem Amt 
für Umweltschutz sowie dem Amt 
für Stadtgrün und Gewässer ab-
gestimmt und sollen Ende März 
abgeschlossen sein. Um die Baum-
fällungen auszugleichen, werden 
grundsätzlich neue Bäume auf ge-
eigneten Flächen gepflanzt.
Als Teil des Projektes Parkbogen 
Ost entsteht auf städtischen Flur-
stücken entlang der ehemaligen 
Bahntrasse im Bereich des Seller-
häuser Bogens ein Fuß- und Rad-
weg mit verschiedenen Sport- und 

Aufenthaltsflächen – das Orts-
blatt-Leipzig informierte über das 
Vorhaben bereits ausführlich in 
der Ausgabe Ortsblatt Stötteritz 
03/2021, nachzulesen unter: 

www. ortsblatt-leipzig.de
Um dieses grüne Aktivband mit 
dem städtischen Verkehrsnetz zu 
verbinden, werden in den nächs-
ten Monaten mehrere Treppenauf- 

Bauvorbereitende Arbeiten für den Parkbogen Ost

und abgänge sowie barrierefreie 
Rampen gebaut.

i Infos zum Parkbogen Ost 
gibt es online unter 

www.leipzig.de/parkbogen-ost/ 

Künftig kann man auf dem Sellerhäuser Bogen flanieren.                   Foto: Ortsblatt-Archiv | Anke Brod



Seite 8 Freizeit & Sport

unsere Leistungen im Überblick 

•	 Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

•	 Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
•	 vor Ort Aufmessung und Beratung der 

richtigen TV-Größe
•	 Einmessung	und	Installation	SAT-Spiegel		
•	 Apple	 Partner,	 Sky	 Partner,	 Installation	

des	Sky-Receivers	
•	 Erklärung,	 Verkauf	 von	 Radio,	 Hifi	 und	

Multiroomgeräten	
•	 Verkauf	 von	 Notebook,	 PC,	 Multifunkti-

onsdrucker,	 Einrichten	 und	 Erklären	 der	
Funktionen,	Notebook	und	PC	Service	

•	 Reparaturen	 aller	 Art	 an	 den	 TV-Video- 
Hifi-	und	Multimediaprodukten	

•	 Netzwerk	und	PC-Installationsservice	
•	 unabhängige	 Beratung	 Mobilfunk,	 Fest-

netz, Kabelbetreiber
•	 Reparaturen	 von	 Haushaltsgeräten	 und	

Smartphones durch einen autorisierten 
Partner	

•	 Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

 Wir finden das für Sie passende Gerät!
•	 Verkauf	und	Beratung	von	Kaffeevollauto-

maten	sowie	Kleingeräten
•	 Verkauf	 von	 Miele	 Waschmitteln	 bzw.	

Miele	Pflegeprodukten	aller	Art	
•	 Exclusivpartner	von	Dyson	und	Bosch	
•	 Verkauf	 von	 Leasingrückläufern/ge-

brauchten	LCD-TV	 in	vielen	Größen	vor-
rätig	ab	99	Euro	

Wir bemühen uns, allen Kun-
den zu helfen, egal ob ein neuer 
Kühlschrank, eine neue Wasch-
maschine, ein neuer Elektro-
herd, ein neuer Geschirrspüler 
oder ein neuer LED TV. 
Wir machen alles möglich und 
liefern, bauen ein und reparieren.

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel. 0341 / 2 33 01 46

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00-12.00 + 12.30-18.00 Uhr
Sa 9.00-12.00 Uhr

www.ep-daehn.de

Anzeigen

Autoservice 
Latinski

Mo.–Do.: 7–18 Uhr · Fr.: 7–16 Uhr · Sa.: nach Absprache
Telefon 0341 - 8 62 16 85 · Fax 0341 - 860 835 54

- Meisterwerkstatt -
Schönbachstr. 65 A · 04299 Leipzig

Instandsetzung aller Fabrikate, 
HU, AU, Reifenservice

Termine auf Anfrage

Mit dem symbolischen ers-
ten Spatenstich haben auf dem  
Otto-Runki-Platz die Tiefbauar-
beiten für einen Schwimmhallen-
neubau begonnen. Damit ist die 
erste Projektphase - die Vorbe-
reitung und Einrichtung des Bau-
feldes - abgeschlossen. Insgesamt 
rund 13,2 Millionen Euro planen 
die Leipziger Sportbäder aktuell 
für die neue Sportschwimmhalle 
ein. Durch den Ausfall fest einge-
planter Fördergelder des Freistaats 
war Leipzig als Kommune hier mit 
eingesprungen: Sie stellt mehr 
als 6 Millionen Euro für das Pro-
jekt zur Verfügung. „Wir tun dies, 
weil wir in unserer gewachsenen, 
schwimmbegeisterten Stadt die-
se Wasserflächen ganz dringend 
benötigen, weil wir dem Bedarf 
der verschiedenen Nutzergruppen 
gerecht werden wollen und weil 
wir gegenüber Kindern in Sachen 
Schwimmunterricht, gegenüber 
den Vereinen für den Leistungs- 
und Breitensport und gegenüber 
den Bürgerinnen und Bürgern 

Symbolischer Spatenstich auf dem Otto-Runki-Platz

beim Gesundheitssport, öffentli-
chem Baden und Kursangeboten 
eine Verpflichtung sehen", unter-
strich OB Burkhard Jung.
Auch für Sportbürgermeister Hei-
ko Rosenthal ist das städtische En-
gagement sehr wichtig: „Die Ent-
wicklung Leipzigs seit den 2010er 

Jahren ging mit einem Plus von 
rund 100.000 Einwohnern einher. 
Zudem spüren wir eine deutliche 
Diversifizierung der Nutzergrup-
pen vom Leistungs- und Brei-
tensport über das Schulschwim-
men, den Gesundheitssport bis 
hin zum öffentlichen Baden. Der 

Schwimmhallenbau auf dem Ot-
to-Runki-Platz wird diese Situati-
on etwas entschärfen - kann aber 
bei der Entwicklung von Wasser-
flächen nicht der letzte Schritt 
sein."
Neben den baulichen Höhepunk-
ten soll die Schwimmhalle im 
weiteren Verlauf der Bauarbeiten 
über ein öffentliches Bürgervoting 
auch ihren eigentlichen Namen 
erhalten. Die Eröffnung der neuen 
Halle ist für den Spätsommer 2024 
avisiert.
Bis dahin entsteht ein Komplex mit 
einem 25-Meter-Schwimmbecken, 
einem Lehrbecken und einem Kin-
derplanschbecken. Um optimale 
Bedingungen für Kurse, Trainings 
und öffentliches Baden zu schaf-
fen, werden die Areale akustisch 
getrennt. Außerdem sind ein Ath-
letikraum und ein Besprechungs-
raum für Vereine, Sportbäder und 
Interessierte geplant. 

i Weitere Infos unter:
www.L.de/meer-an-  
möglichkeiten

Erster symbolischer Spatenstich auf dem Otto-Runki-Platz: Heiko  
Rosenthal, Burkhard Jung, Stephan Schütz (gmp) und Sportbäder- 
Geschäftsführer Martin Gräfe (v.l.).                        Foto: Gerhard Trilse
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Werbung vor Ort – in Ihrem Ortsblatt! 
Anzeigenschluss: 7. April 2022 – nehmen Sie jetzt Kontakt auf:

www.ortsblatt-leipzig.de

Manuela Herold
- Alle Kassen -

HAUS für SENIOREN am VÖLKERSCHLACHTDENKMAL

Tel. 0341 / 39 14 511 • Funk 01578 / 39 14 513
Tagespflege & Ambulante Pflege · Leipzig · Schönbachstraße 1

Tagespflege 
gemeinsame Zeit verbringen bei netten 

Gesprächen, kreativem Gestalten,
fröhlichem Singen und kleinen Ausflügen.

Ambulante Pflege
wir pflegen und betreuen Sie auch zu Hause. Wir 
beraten Sie gern bei einem persönlichen Termin.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Pflegefachkraft  
und eine pflegerische Hilfskraft zur Versorgung unserer ambulanten Patienten.  

Voll- u. Teilzeit ist möglich. Führerschein ist erforderlich. 
Bewerbung bitte an info@herold-pflege.de. Wir freuen uns auf Sie. 

Ein Akronym ist ein Wort, wel-
ches sich aus den Anfangsbuch-
staben einzelner Wörter ergibt. 
Ein bekanntes solches wäre bei-
spielsweise UFO, das „Unbekannte 
Flug-Objekt“. Manches Mal fühlt 
man sich auch wie in einem UFO 
sitzend, zum Beispiel dann, wenn 
man in Großmärkten auf Personal 
zugeht.
 
Es gibt aber durchaus auch ganz 
andere Geschäfte, dorthin könnte 
man sogar mit einem UFO „lan-
den“. Kein Problem.  Herzlich will-
kommen! So geht es einem, wenn 
man zu EP:Dähn im Permoser Eck 
kommt. 
EP ist übrigens auch ein Akronym 
und steht für „Elektronik Part-
ner“. Dähn hingegen ist aber nun 
wirklich ein schlichter Nachname. 
Vielleicht aber kann man problem-
los aus den Buchstaben EPDÄHN 
Wörter ableiten, die dieses Akro-
nym ergeben? 
Man kann: Das „E“ steht für ehr-
lich, einfallsreich, empathisch und 
einfühlsam, egal ob bei der Bera-
tung, der Suche nach Lösungen, 

den Angeboten, dem Service. En-
gagiert sind sie auch, bei der Ar-
beit und im Sozialen, sammeln für 
ein soziales Projekt Spenden. 
Das ist, um gleich zum „P“ über-
zuleiten, phänomenal. Die drei im 
Laden tätigen Männer sind pfif-
fig, praktisch, professionell. Klar, 
auch dynamisch und diskret, ihrer 
Kundschaft immer dankbar ge-
genüber tretend. 
Wer bis hierher mitbuchstabiert 

hat, weiß, dass nach dem „D“ das 
„Ä“ dran ist. Die Verkaufskultur 
bei EP:Dähn ist mit ästhetisch 
tatsächlich trefflich beschrieben. 
Die höfliche, humorvolle, heitere, 
herzliche Art der Beratung ist ein 
Grund dafür und liefert uns pas-
send die Wörter für das „H“. 
Damit sind wir auch schon fast am 
„N“-de. 
Die Sachen im Laden sind nagel-
neu, der Umgang unter- und mit-

Die Drei vom Permoser Eck, in der Mitte EP:Dähn-Chef André Dähn.                                     Foto: privat

EP:Dähn – Ein Akronym?

einander ist natürlich normal und 
es wird Acht auf Nachhaltigkeit 
gegeben. 

Wem nun aber das Akronym zu 
kompliziert ist, dem sei einfach ge-
sagt: EP:DÄHN, das ist ein Laden-
geschäft für Weißwaren, TV- und 
HiFi-Produkte, in das man einfach 
gern kommt. Immer und immer 
wieder!                  

Michael Oertel

Im September wird es die 
zweite Auflage der Lesebühne 
Stritz geben. Das Thema lautet 
„Da 'rein, da 'raus". Wer dazu 
einen Text vortragen möchte, 
meldet sich bitte bis zum 31. 
März bei uns. Die Bühne ist frei 
für jede und jeden.
Die nächsten Termine zum 
Vormerken:
2. April: Vernissage 
Holger Vogt, Malerei
Mai: Vernissage 
Karl Anton: neue Bilder
Stritz Galerie 
Breslauer Straße 14

Stritz Galerie
Anzeige
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Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( (+49 | 0) 163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN

In dieser Ausstellung im Museum 
der bildenden Künste werden Er-
innerungen wach. Der „Bilderkos-
mos“ bringt sie endlich ans Licht, 
die Leipziger Künstler, die uns so 
vertraut sind seit unserer Jugend 
in den 1970-er und 1980-er Jah-
ren. Der Begriff „Leipziger Schule“ 
war in aller Munde. 
Für so manche Besucher dürfte 
diese Schau wie ein Heimkommen 
anmuten. Museumsdirektor Stefan 
Weppelmann sprach denn auch 
von „einem Familienalbum aller 
Leipziger“. Und die können sich so-
gar einmischen und ihre Wünsche 
und Meinungen auf vorbereiteten 
Blättern hinterlegen. Und das ta-
ten gleich zur Eröffnung einige. 
„Mehr Romantik bitte“ war zu 
lesen und: „Warum ist die große 
Halle so düster?“ Das Konzept geht 
ganz offensichtlich auf. 

„Familienalbum aller Leipziger“

Bilderkosmos im Museum der bildenden Künste

Der Bilderkosmos Leipzig 1905 bis 
2022 beginnt bei Max Beckmann 
und führt bis zur Neuen Leipziger 

Mattheuer-Bild „Kuss im Kahn“ und „Junges Paar“ von Günter 
Glombitza (rechts). Text | Foto: anne

Schule. Die Besichtigung ist bis 
zum 5. Juni möglich. 
www.mdbk.de

„Leipzig soll blühen!“ 
Mit dieser Aktion startet der 
Ökolöwe in die Frühlingssai-
son. Im Rahmen der Aktion 
erhalten Leipziger die Möglich-
keit, sich eine von 5.000 insek-
tenfreundlichen Wildblumen-
mischungen kostenlos nach 
Hause liefern zu lassen.
Hintergrund der Aktion ist der 
Verlust von Blühinseln und der 
damit einhergehende Insek-
tenrückgang in der Stadt. 
Die Bestellung der kostenlosen 
Wildblumenmischung bis zum  
3. April unter:

i https://leipzigsollbluehen. 
oekoloewe.de 

Fragen an den Fachmann:

Ist ein Badumbau noch bezahlbar?
PR

Die Frage ist nicht unberechtigt, 
denn in keinem Jahr sind die Prei-
se so exorbitant gestiegen wie im 
Jahr 2021. Dazu kommt die ganz 
normale Preisanpassung, die im-
mer pünktlich zum Jahreswechsel 
in Kraft tritt – dies ist ein unge-
schriebenes Gesetz. Schon daher 
sollte Menschen mit einem Pfle-
gegrad bewusst sein, dass ein Bad 
nicht für 4.000 EUR brutto um-
gebaut werden kann. Sei denn, es 
werden Materialien verwendet, 
die nicht der Qualität entspre-
chen und kurz über lang wieder 
ausgetauscht werden müssen.

Wie kann das passieren?
Auch Markenhersteller haben 
eine Nische mit Massenpro-
dukten in ihrem Portfolio, um 
konkurrenzfähig zu bleiben und 
Kundenwünsche zu erfüllen, 
die sich zwar ein modernes Bad 
wünschen, aber möglichst kos-
tengünstig. Im schlimmsten Fall 
werden Markenprodukte abge-
rechnet, die aber nicht die er-
forderliche Qualität vorweisen 
können. 

Was ist die Quintessenz?
Wer billig kauft, kauft zweimal. 

Nicht umsonst ist das ein geflü-
geltes Wort. Oftmals muss nach 
kurzer Zeit nachgebessert oder 
sogar neu saniert werden. 

Was empfiehlt der Fachmann?
Wichtig ist fachmännische Bre-
atung und Qualität, auch wenn 
diese zunächst „teuer“ erscheint. 
Darüber hinaus ist eine Fir-
ma aus der Region von Vorteil, 
denn hier „verschwinden“ die 
Handwerker nicht, wenn der Bau 
beendet ist. Gute Handwerksar-
beit spricht sich ebenso schnell 
herum wie der Service, mit dem 
die Kunden auch im Nachhinein 
betreut werden. 
Außerdem, wer zur Miete wohnt, 
sollte von Anbeginn an den Ver-
mieter mit ins Boot nehmen. 
Zum einen, weil er auch daran 
interessiert ist, dass sich das 
Wohnumfeld seiner Mieter auf 
lange Sicht verbessert, zum an-
deren, weil er sich deshalb viel-
leicht auch an der Sanierung 
beteiligt.

Wenn die Rechnung aber letzt-
endlich doch auf dem Tisch des 
Kunden landet, das Haushaltbud-
get dafür aber nicht reicht?

Dann gibt es noch immer die Mög-
lichkeit, Zuschüsse oder Förder-
mittel zu beantragen. Die Säch-
sische Aufbaubank unterstützt 
Mieter und auch Eigenheimbesit-
zer bis zu 60 Prozent bei der Ver-
besserung ihres Wohnumfeldes. 
Und die Krankenkassen greifen 
Menschen mit einem Pflegegrad 
unter die Arme, wenn sie beispiels-
weise statt der Badewanne eine 
barrierefreie Dusche benötigen.

Klingt gut, bedeutet aber eine Tip-
pel-Tappel-Tour von Amt zu Amt.
Nicht unbedingt, auch da können 
sich Betroffene Hilfe und Bera-
tung holen. Unser Unternehmen 

hat sich beispielsweise auf die 
Fahne geschrieben, Menschen zu 
unterstützen – sowohl bei der Be-
ratung und Beantragung als auch 
bei der baulichen Ausführung.  
Im Übrigen begleiten wir auch auf 
Wunsch Senioren bei ihren Wegen 
zum Amt oder anderen öffentli-
chen Einrichtungen. Mein Tipp: 
Sprechen Sie mit uns, wir machen 
vieles möglich.

i Christian Gallasch 
altersgerecht.eu

Telefon: 0163 | 5 00 04 80
Mo-Fr: 8-16 Uhr
E-Mail: info@altersgerecht.eu
Bernhardstraße 30 
04315 Leipzig 
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Im Willkommenszentrum Leip-
zig ist eine neue Ausstellung 
unter dem Motto „Mein Name 
ist Mensch" eröffnet worden. 
Sie zeigt Bilder der ägyptischen 
Künstlerin Mona Ragy Enayat. 
Die vielseitig begabte Malerin, die 
seit über 30 Jahren in Leipzig lebt 
und arbeitet, setzt sich immer wie-
der mit allen Mitteln, die ihr zur 
Verfügung stehen, für die Rech-
te von Frauen und für Gleichbe-
rechtigung ein. Mit ihren Bildern, 
Liedern und Texten macht die 
Künstlerin allen Frauen Mut, ihr 
Selbstbewusstsein zu stärken und 
sich zu behaupten. Die ausgestell-
ten Porträts von Frauen sind bunt 
wie die Welt, in der wir leben und 
in der jeder und jede vor allem nur 
eines ist: ein Mensch.             

Text | Foto: anne

i Die Ausstellung im Will-
kommenszentrum Leipzig, 
Otto-Schill-Straße 2, kann 
bis Ende September besich-

Mona Ragy Enayat: „Mein Name ist Mensch“

Ausstellung im Leipziger Willkommenszentrum

Mona Ragy Enayat in ihrer Ausstellung.

tigt werden. Geöffnet ist Mo, Die 
und Do von 11 bis 17 Uhr. 

Anmerkung der Redaktion: 
Wie viel Kraft, Mut und entschlos-
senes Handeln Frauen gerade in 
Krisensituationen aufbringen, ver-

deutlicht die aktuelle Situation. Zu 
Tausenden machen sie sich auf den 
Weg, um ihre Kinder aus der bren-
nenden Ukraine zu retten. Dabei 
„brennt“ auch ihr Herz, wenn der 
Liebste am Bahnsteig oder an der 
Grenze zurückbleiben muss.

„Gläserne Steine"

Das Grassi Museum für Ange-
wandte Kunst zeigt noch bis 
zum 3. April farbintensive, teils 
polychrome Glaskunstwerke 
sowie Wandarbeiten von Kai 
Schiemenz. Das Spannende 
daran: Die zwischen 2013 und 
2019 entstandenen Arbeiten 
stellt er in Bezug zu Gesteinen 
und Mineralien. Auch Leihob-
jekte aus dem hiesigen Natur-
kundemuseum sind zu sehen.
Der Künstler sucht in Stein-
brüchen nach geeigneten 
Stücken, die er im Atelier ab-
formt. Die Abformungen wer-
den in einer tschechischen Ma-
nufaktur in Glas übertragen. 
So bleibt die natürliche Form 
erhalten. Je nach Lichteinfall 
scheint sich etwas zu verän-
dern.                               anne

i GRASSI Museum für  
Angewandte Kunst 

Johannisplatz 5-11  
www.grassimak.de
Di-So | Feiertage 10-18 Uhr  
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Dienstag und Donnerstag 13 Uhr bis 17 Uhr, Mittwoch 10 Uhr bis 12 Uhr 
geöffnet sowie nach telefonischer Vereinbarung 

unter der kostenlosen Rufnummer 0800 0067321
www.kfz-pruefstelle-leipzig-ost.de

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Zwei Wochen nach Beginn ihrer 
lebensgefährlichen Flucht aus der 
ukrainischen Hafenstadt Mariupol 
sind 50 Kinder und Betreuer eines 
Kinderheims im nordrhein-west-
fälischen Lage angekommen. Dort 
wurde durch die Initiative von 
Privatleuten innerhalb nur einer 
Woche aus einem leerstehenden 
Gebäude ein komplett funktions-
tüchtiges Kinderheim. Die kurz-
fristig organisierte Rettungsaktion 
wurde mit dem Mannschaftsbus 
des 1. FC Lokomotive Leipzig rea-
lisiert.
Am 12. März startete der Mann-
schaftsbus des Regionalligisten 
um 3.30 Uhr im heimischen Bru-
no-Plache-Stadion auf seine etwa 
1.200 Kilometer lange Fahrt ins 
rumänische Satu Mare, unweit 
der Grenze zur Ukraine. Inner-

halb von nur 24 Stunden hatte 
das Lok-Netzwerk um Sponsoren 
und Fans Hilfsgüter organisiert, 
die mit an Bord waren (Foto l.) 
und schließlich an einem Lager 
der Malteser abgeliefert wurden. 
Auch in den beiden rumänischen 
Kinderheimen, die die Geflüchte-
ten aufgenommen hatten, kamen 
u.a. Lebensmittel aus Leipzig an. 
Ohne große Probleme erreichte 
unser Mannschaftsbus am Sams-
tagabend um 21.30 Uhr den Ort 
Satu Mare.
Am nächsten Morgen, 13. März, 
startete der Bus dann mit 50 Kin-
dern und Betreuern in Richtung 
Deutschland. Gemeinsam mit den 
drei Busfahrern wurde an Bord 
gesungen und gelacht. Momente, 
in denen der Krieg für ganz kurze 
Momente vergessen schien. Auf 

Ukrainische Kinder sind in Sicherheit!

Lok-Mannschaftsbus erreichte nach 66 Stunden sein Ziel

einem Rastplatz an der Grenze von 
Ungarn zur Slowakei wurde getobt 
und Fußball gespielt. 
Schließlich erreichte der Mann-
schaftsbus am Montagabend nach 
gut 66 Stunden nach der Abfahrt 
in Leipzig - sein Ziel Lage. Von hier 
war die Rettungsaktion, ausge-
hend vom Handwerker David Alb-
recht, gestartet.
Wir, das gesamte Team, die im Vor-
der- und Hintergrund mitgewirkt 
haben, sind glücklich, dass wir mit 
dieser emotionalen Hilfsaktion 
50 Kindern und deren Begleitern 
einen Weg aus diesem Krieg be-
reiten konnten. Wir möchten den 
vielen Menschen und Unterneh-
men danken, die uns hierbei so un-
kompliziert unterstützt haben.  
               Alexander Voigt 
             1. FC Lokomotive Leipzig

Spendenaktion im
AZURIT Schönefeld
Das Team vom AZURIT Seni-
orenzentrum Schönefeld in 
der Poserstraße 1 in Leipzig 
hat eine Spendenaktion für 
Flüchtlinge aus der Ukraine ins 
Leben gerufen. Ab sofort kön-
nen hier Hilfsgüter jeglicher 
Art (außer Kleidungsstücke) 
abgegeben werden. Benötigt 
werden vor allem Hygiene-
artikel wie Duschgel, Sham-
poo, Deos, Zahnbürsten, Da-
men-Hygiene Artikel, Windeln 
sowie Spielzeug, jedoch auch 
Kinder- und Tiernahrung. Alle 
Spenden sollten in einem ord-
nungsgemäßen Zustand sein.
„Das soziale Engagement un-
serer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ist uns wichtig und 
wir versuchen dies zu unter-
stützen“, so Jacqueline Kühne, 
die Hausleitung im AZURIT Se-
niorenzentrum Schönefeld. 
„Wir beobachten das Gesche-
hen in der Ukraine mit großer 
Sorge und Anteilnahme und 
möchten mit unserer Spenden-
aktion einen kleinen Beitrag 
leisten, das Leben der Flücht-
linge zu erleichtern. Außerdem 
bieten wir für Flüchtlinge die 
Möglichkeit der Notfallauf-
nahme in unserem Haus!“ 

Auch Vierbeiner benötigen Hilfe und SchutzKinder, Frauen, Senioren – vie-
le Ukrainer und mit ihnen auch 
geliebte Haustiere – kommen 
täglich in Leipzig an. Wer privat 
eine Unterkunft findet, sollte 
folgendes beachten:  
„Grundsätzlich ist es möglich, 
dass ukrainische Geflüchtete 
mit ihren Tieren bei Privatper-
sonen unterkommen“, so Stadt-

sprecher David Quosdorf. Es müsse 
dann gewährleistet sein, dass diese 
Tiere bis zum Ablauf einer mög-
lichen Quarantäne getrennt von 
anderen Tieren des privaten Haus-
standes und getrennt von Perso-
nen des Hausstandes (Ausnahme 
die Geflüchteten selbst) unterge-

bracht werden könnten.
Zudem sei es notwendig, dass die 
privat zur Verfügung gestellte 
Unterkunft, in der sich ein ukrai-
nisches Tier aufhält, vom Veteri-
när- und Lebensmittelaufsicht-
samt (VLA) kontrolliert wird. Dafür 
müssten sich entweder die Privat-

personen, die Wohnraum in Leip-
zig zur Verfügung stellen, oder 
die Geflüchteten selbst beim VLA 
melden. Und zwar, wenn die Fa-
milien mit Tieren den Wohnraum 
bezogen hätten und nicht nur 
über Nacht blieben. 

i Bitte per E-Mail wenden an:
veterinaeramt@leipzig.de 


